
 
 
 
Pressemitteilung 

FNR Awards 2011: Valorisierung der Kommunikationsaktivitäten im 
Bereich der Wissenschaften und der Forschung 
Preisüberreichung an die Laureaten der FNR Awards in den Kategorien 
„Herausragende wissenschaftliche Publikation“ und „Herausragenden Förderung der 
Wissenschaftskultur“ durch den Fonds National de la Recherche. 

Luxemburg, den 26. Oktober 2011. Der FNR hat am 26. Oktober 2011 bereits zum dritten 
Mal die FNR Awards mit dem Ziel verliehen, die Kommunikationsaktivitäten auf dem Gebiet 
der Wissenschaften und der Forschung zu bewerten, sei es mit Bezug auf andere Forscher 
oder die breite Öffentlichkeit und insbesondere die jungen Leute. 

Über die Kategorie „Herausragende wissenschaftliche Publikationen“ belohnt der FNR 
die herausragende Arbeit derjenigen Forscher, die auf außergewöhnliche Weise den 
internationalen Stand des Wissens bereichert und so zur Ausstrahlung der luxemburgischen 
Forschung weit über die Grenzen des Landes hinaus beigetragen haben. 

In dieser Kategorie hat die Jury folgende Preisträger augeszeichnet: 

- Alex Biryukov und Dmitry Khovratovich (Universität Luxemburg) für Ihre 
Veröffentlichung Related-key Cryptanalysis of the Full AES-192 and AES-256, 
erschienen in LNCS, ASIACRYPT 2009 

- Adrien Oth (European Center for Geodynamics and Seismology) für die 
Veröffentlichung von Evaluation and optimization of seismic networks and algorithms 
for earthquake early warning – the case of Istanbul, erschienen im Journal of 
Geophysical Research 

Die Kategorie “Herausragende Förderung der Wissenschaftskultur” ermöglicht es, 
Personen – Forscher ebenso wie Nichtforscher – auszuzeichnen, die dazu beitragen, die 
Wissenschaften der breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen und durch ihre Aktivitäten 
ermöglichen, junge Leute für die Wissenschaften und Technologien zu sensibilisieren. 

In dieser Kategorie wurde drei Preisträgern der Award verliehen: 

• David Degouis und Virginie Schmitt (Ecole Privée Notre-Dame Sainte-Sophie) 
für das Projekt „Semaine de la Science 2010“ 

• Pascal Daman und Janine Goedert (Lycée de Garçons Luxembourg) für das 
Projekt  „Michael Frayn’s COPENHAGEN on Stage“ 

• Danièle Moes, Anne-Marie Ternes und Monika Dieterle (CRP-Santé) für den 
Workshop „Experimental Cosmetics“ und das Science Café „Wissenschaft in der 
Werbung“, vorgestellt während der Researchers‘ Night 2010. 

Während der Verleihung hatten die Laureaten die Möglichkeit ihre Publikation oder Aktivität 
kurz vorzustellen, bevor sie den Preis, einen Scheck im Wert von EUR 5.000, - sowie einen 
Pokal, in Empfang nahmen. 

Durch eine Diplomüberreichung an die Vertreter der Institute und Schulen der Laureaten 
möchte der FNR ab diesem Jahr auch darauf hinweisen, wie wichtig es ist, dass die 
Personen, die bereit sind, sich für die Vermittlung der Wissenschaftskultur einzusetzen, auch 
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die Möglichkeit bekommen, dies zu tun. Außerdem sollen diejenigen Institute ausgezeichnet 
werden, deren Forscher mit Publikationen in renommierten Fachzeitschriften zur 
internationalen Visibilität der Luxemburgischen Forschung beitragen. 

 

Exzellenz der eingereichten Projekte 

Die diesjährige Jury, deren Mitglieder aus unterschiedlichen Disziplinen stammen, hat die 
Preisträger aus einem Pool zahlreicher exzellenter Vorschläge ausgewählt. 

Die Preise in der Kategorie „Herausragende wissenschaftliche Publikation“ werden 
sowohl an Zeitschriftenartikel vergeben, die von Fachkollegen begutachtet wurden, als auch 
an Monografien. Die Beurteilung erfolgte auf Basis verschiedener Qualitätskriterien und der 
wissenschaftlichen Relevanz der Publikation. Für die diesjährigen FNR Awards wurden 27 
Publikationen eingereicht (2010: 17). 

Die Preise in der Kategorie „Herausragende Förderung der Wissenschaftskultur“ 
belohnen Aktivitäten, die mit großem Erfolg zur Förderung der Wissenschaftskultur in 
Luxemburg beigetragen haben. Die Auswahlkriterien der Aktivität sind deren Originalität, der 
innovative Charakter, die Sichtbarkeit und der Impakt sowie der persönliche Einsatz. In 
dieser Kategorie wruden dieses Jahr 16 Aktivitäten eingereicht (2010: 13). 

 

Aufruf für die Einreichung für die „FNR Awards 2012“ 

Der FNR appelliert an alle Interessenten der Wissenschaftskultur und Wissenschaftler sich 
nächstes Jahr bei den „FNR Awards 2012“ zu bewerben. Einsendeschluss ist der 1. April 
2012. Nähere Informationen finden sich unter www.fnr.lu 
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